
 Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius 

 www.laurentius-gl.de 

 

Laurentiusstraße 4 ▪ 51465 Bergisch Gladbach 

Telefon: 02202 2838-0 ▪ Fax: 02202 283812 

E-Mail: buero@laurentius-gl.de 
 

 Öffnungszeiten des Pastoralbüros 

Montag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 

Dienstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Mittwoch 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 

Donnerstag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Freitag 9.30 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 

Verwaltungsleitung  

Bernhard Kurth   Tel.: 02202 / 2838-20 

P a s t o r a l t e a m  
Seelsorger in den Gemeinden 

Kreisdechant Norbert Hörter (Pastor) Tel.: 02202 2838-15 

Kaplan Sven Thomsen Tel.: 02202 2806904 

Diakon Bernd Greiner Tel.: 02202 2838-23 

Gemeindereferentin Ingrid Witte Tel.: 02202 2838-13 

Weitere Seelsorger 

Diakon Christoph Böhmer (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02204 979509 

Diakon Hans Taflinski (Diakon mit Zivilberuf) Tel.: 02202 21601 

Ehrenamtlichen-Managerin 

Teresa Winkel Büro: Paffrather Str. 7-9 Tel.: 02202 2515772 

 Sprechzeit: Montag 10.00 – 12.00 Uhr 

Begleiterin für Ehrenamtliche in der Flüchtlingsarbeit 

Michaela Bhattacharjee  Büro: Dr. Robert-Koch-Str. 8 Tel.: 0176 21470674 

 Sprechzeit: Montag 13.30 – 15.30 Uhr im Café Leichtsinn 

Seelsorge in den Kliniken Bergisch Gladbachs Tel.: 02202 938-2980 

Caritasbüro Paffrather Straße 7-9 Tel:: 02202 2515773 

 Sprechzeit: Mittwoch 10.00 – 12.30 Uhr 

Nächste Sprechstunde Kreisdechant Hörter: Mittwoch, 31. Januar 2018 
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Den Anfängen trauen 

Wege entstehen dadurch, dass man sie geht! – Franz Kafkas Worte lassen 

sich wunderbar auf unser Leben übertragen, denn für jeden von uns gilt es, 

seinen eigenen Weg zu finden, die richtige Richtung einzuschlagen, Entschei-

dungen zu treffen. Wer gern wandernd unterwegs ist, weiß, dass gerade neue 

Wege besonders spannend sind. Auf meinen Wanderungen lasse ich mich 

gern mal von kleinen und unscheinbaren Pfaden locken. Zugegeben, nicht 

immer weiß ich genau, wo das hinführt. Aber wenn die Richtung stimmt …! 

Und manchmal zeigt sich, es lohnt sich, unscheinbaren Anfängen zu trauen. 

Heute begleiten wir die Jünger auf ihrem Weg. Sie entscheiden sich, Jesus 

nachzufolgen. Eigentlich kennen sie ihn doch noch gar nicht. Was also veran-

lasst sie dazu, alles stehen und liegen zu lassen und mit ihm zu gehen? Jesus 

muss ein faszinierender Mensch gewesen sein mit einer enormen Anzie-

hungskraft und großen Ausstrahlung. Ein einfaches „Komm mit“ reicht aus. 

Erst nach und nach werden sie erleben, was es wirklich heißt, auf einen zu 

bauen, der die Botschaft von der Liebe Gottes so konsequent lebt und verkün-

det. – Welch unscheinbarer Beginn mit großer Wirkung für ihr ganzes Leben! 

Den Anfängen trauen! Die Jünger haben sich getraut. Sie haben sich anste-

cken lassen von diesem Licht, das etwas in ihnen berührt hat; sind ihrer Sehn-

sucht nachgegangen. - Ja, aus solchen Anfängen kann Gott Großes machen. 

Ihre 

Ingrid Witte, Gemeindereferentin 

3. Sonntag im Jahreskreis 

1. Lesung: Jona 3,1-5.10,1 

2. Lesung: 1. Korintherbrief 7,29-31 

Evangelium: Markus 1,14-20 

Kollekte für die Pfarrgemeinde 

 

21. Januar 2018 

 

http://www.laurentius-gl.de/


 
 

 

Aktuelles Termine 

Tokio-Sonntag – Unterstützung für Priester in Myanmar  

Die Erzbistümer Tokio und Köln 

verbindet seit 64 Jahren eine Ge-

bets- und Hilfsgemeinschaft. Daran 

erinnert der „Tokio-Sonntag“, der 

immer am letzten Sonntag im Janu-

ar gefeiert wird. In diesem Jahr fällt 

der Sonntag auf den 28. Januar. Die 

Kollekte wird an diesem Tag in bei-

den Bistümern zur Unterstützung 

der Priesterausbildung in Myanmar 

verwendet. 

Im Mittelpunkt steht das Gebet für 

das Partnerbistum. In vielen Got-

tesdiensten wird daher in den Für-

bitten die Verbundenheit zum Aus-

druck gebracht. Besonders wird für 

den Priesternachwuchs in dem ja-

panischen Bistum gebetet. 

Kardinal Frings gründete die 

Partnerschaft 

Eine „Gemeinschaft des Betens und 

gegenseitigen Sich-Helfens“, so 

umriss der Kölner Kardinal Josef 

Frings das Ziel der Partnerschaft, 

die er und sein japanischer Amts-

bruder Peter Tatsuo Doi aus Tokyo 

1954 ins Leben riefen. Ganz be-

wusst wollte der Kölner Erzbischof 

in den Zeiten des deutschen „Wirt-

schaftswunders“ keine Einweg-

Patenschaft, sondern eine partner-

schaftliche Gemeinschaft zwischen 

den Erzbistümern Köln und Tokio. 

Anfangs stand die materielle Hilfe 

im Vordergrund. So beteiligte sich 

das Erzbistum Köln finanziell stark 

am Neubau der Marien-Kathedrale 

von Tokio, die 1964 konsekriert 

wurde. In besonderer Weise enga-

gierte sich das Erzbistum Köln auch 

an der jesuitischen Sophia-

Universität in Tokio. 

0,5% Katholiken in Tokio 

Christen sind in Japan eine Minder-

heit. Auf dem Gebiet des Erzbis-

tums Tokio leben etwa 19 Millionen 

Menschen, nur etwa 96.000 davon 

sind katholisch. 1891 wurde das 

Erzbistum Tokio gegründet, nach-

dem das Christentum bis 1873 in 

Japan offiziell verboten war.  

Kollekte für Myanmar 

Gleichzeitig zum „Tokio-Sonntag“ im 

Erzbistum Köln feiert das Erzbistum 

Tokio den „Köln-Sonntag“. Gemein-

sam führen beide Bistümer seit 

vielen Jahren eine Kollekte zuguns-

ten der Priesterausbildung in My-

anmar (früher: Burma) durch. My-

anmar ist eines der ärmsten Länder 

der Welt. Eine finanzielle Unterstüt-

zung aus Köln für das Partnerbis-

tum Tokyo ist schon seit dem japa-

nischen Wirtschaftsaufschwung der 

60er- und 70er-Jahre nicht mehr 

nötig. 

 

Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort 

Montag, 
22. Januar 

14.00 Handarbeiten Laurentiussaal 

Dienstag, 
23. Januar 

10.00 Glaubend älter werden Bildungsforum 

18.00 KV-Bauausschuss Konferenzraum (L) 

18.30 Fitnessgymnastik Pfarrsaal (D) 

19.00 Filmabend „Flucht nach vorn“ Laurentiussaal 

19.45 Kirchenchorprobe Krypta (M) 

Mittwoch, 
24. Januar 

12.00 Gronauer Mittagstisch Gruppenraum 1 (M) 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

20.00 „Bibel teilen“ KÖB St. Laurentius 

Donnerstag, 
25. Januar 

08.30 Wirbelsäulengymnastik Pfarrsaal (D) 

20.00 Kirchenchorprobe Laurentiussaal 

20.00 Chorprobe „Lichtblick“ Vorraum Krypta (M) 

Freitag, 
26. Januar 

12.30 Suppenküche Laurentiussaal 

15.00 kfd-Karnevalssitzung (D) Schulzentrum Kleefeld 

17.00 Probe Chorkids Laurentiussaal 

Samstag, 
27. Januar 

14.00 EKO-Filmnachmittag Laurentiushaus 

19.00 Gemeindekarneval KAB Pfarrheim (M) 

19.11 
Lustige Probe der Frauen-
schola ,,Trium regum“ 

Pfarrsaal (D) 

Sonntag, 
28. Januar 

09.30 Eko-Katechese Laurentiussaal 

11.00 Sonntagsakademie aktuell Seminarraum (MKH) 

Legende: (D) = Hl. Drei Könige  ♦  (L) = St. Laurentius  ♦  (M) = St. Marien 



 
 
 

Infos Infos 

Seniorenwanderung im Januar 

Mittwoch, 24. Januar 2018 

Treffpunkt: 13.00 Uhr am Busbahn-

hof. Fahren bis Fachhochschule 

und wandern bis Refrath. Leitung: 

Liesel Pütz 

Karneval Frauenschola „Trium regum“ 

Am Samstag, 27.01.2018 findet 

wieder wie jedes Jahr die „Lustige 

Probe“ im Pfarrheim Hl. Drei Könige 

statt.  

Diesjähriges Motto: „Janz Hebborn 

steht hück ovend Kopp – denn he 

wüed op de Trumm jeklopp“. Kar-

nevalistische Feier mit eigenen und 

externen Kräften. Live-Musik mit 

Blank Notes. Kostümierung er-

wünscht.  

Einlass 18.00 Uhr, Beginn 19.11 

Uhr, Eintritt: 10,00 Euro. Für das 

leibliche Wohl ist gesorgt! Herzliche 

Einladung! 

Gemeindekarneval mit der KAB 

Unter dem Motto „Pappnaas, Hüt-

chen un Kamelle, hück maache m'r 

wat m'r welle!“ geht es im Jugend-

zentrum CROSS in St. Marien 

Gronau am 27.01.2018 ab 19.00 

Uhr wieder hoch her. Einlass ist ab 

18.30 Uhr. Die Karten sind für  

10,00 € das Stück bei Melanie 

Sprenger erhältlich E-Mail:  

melanie@sprenger.gl oder Telefon: 

02202/2603449. 

„Karneval in St. Laurentius“ 

„Mer losse de Puppe danze!“ – 

Karnevalsfeier St. Laurentius am 

Freitag, 02.02.2018 um 15.11 Uhr 

im Brauhaus am Bock. Einlass 

14.30 Uhr. 

Es werden Patenkarten für die Kar-

nevalssitzung am 02.02.2018 im 

Brauhaus "Am Bock" angeboten. 

Der Hintergrund dieser Patenkarten 

ist wie folgt: Bedürftigen Menschen 

der Pfarre soll die Möglichkeit ge-

geben werden die Karnevalssitzung 

zu erleben! Deshalb unsere Bitte an 

Sie: „Spenden Sie für eine Karte!“ 

Der Preis pro Karte beträgt 17,50 

Euro für die Sitzung inklusive Kaf-

fee und Kuchen. Das Geld kann im 

Pfarrbüro entrichtet werden.  

Restkarten zum Preis von 17,50 € 

sind außerdem erhältlich bei der 

Blumenboutique Fink, Jakob-Kirch-

Str. 16-18, 51465 Bergisch Glad-

bach, Telefon: 02202/31442. 

Kath. Öffentliche Büchereien (KÖB) 

St. Laurentius 

Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch 10.30 – 12.00 Uhr 

 15.30 – 17.00 Uhr 

St. Marien: 

Sonntag 10.30 – 12.00 Uhr 

Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch 15.00 – 17.00 Uhr 

Freitag 17.30 – 19.00 Uhr 

„Bibel teilen“ – Interessierte sind  

herzlich eingeladen 

Gemeinsam lesen wir in der Bibel 

und sprechen über Gottes Wort und 

darüber, was es für uns persönlich 

und unser Leben zu sagen hat. 

Nächster Termin: Mittwoch,  

24.01.2018, 20.00 Uhr in der KÖB 

St. Laurentius, Dr. Robert-Koch- 

Str. 8. Kontakt: Ralf Rüttiger, Han-

dy: 0163/2092425 

Abendmesse mit Karnevalisten 

Die traditionelle Hl. Messe mit den 

Gladbacher Karnevalsgesellschaf-

ten und allen Jecken, einschließlich 

dem Dreigestirn und dem Kinder-

dreigestirn, ist am Sonntag, dem 

28.01.2018 um 18.00 Uhr in  

St. Laurentius. 

Sonntagsakademie aktuel l !  

Sonntag, 28.01.2018, 11.00 Uhr im 

Seminarraum des Marien-

Krankenhauses. Thema: „Dona nobis 

pacem – Friedenssehnsucht, musika-

lisch ausgedrückt – Referent: Sieg-

fried Schenke, Hochschullehrer i.R.. 

Filmabend „Flucht nach vorn“ 

Die Dokumentation „Flucht nach 

vorn“ begleitete 2016 Menschen 

aus Syrien und anderen Kriegs- und 

Krisenländern auf ihrer ungewissen 

und lebensgefährlichen Reise nach 

Deutschland. Alle in der Flücht-

lingshilfe Engagierten und am Thema 

Interessierten sind zum Filmabend 

mit anschließendem Austausch ein-

geladen: am Dienstag, 23.01.2018 

um 19.00 Uhr im Laurentiussaal, 

Laurentiusstraße 4. Anmeldung bei 

der Koordinatorin für Flüchtlingsar-

beit: gabriele.atug-schmitz@krbk.de 

oder telefonisch unter 

0160/97933481. 

"Glaubend älter werden 

(nicht nur für Senioren)" 

Termine: Dienstag, 23.01.2018,  

20.02.2018 und 13.03.2018 jeweils 

um 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr.  

Ort: Kath. Bildungsforum Bergisch 

Gladbach, Laurentiusstraße 4-12. 

Referent: PR Manfred Hartmann 

Teilnahmegebühr für drei Veranstal-

tungen: 8,00 Euro. Anmeldung bei 

Elisabeth Nöthen, Telefon: 

02202/35616 oder Pastoralbüro, 

02202/2838-0 

Sonntagsbrief als Newsletter 

Sie können den Sonntagsbrief als 

Newsletter bestellen und bekommen 

ihn dann jede Woche per E-Mail 

zugeschickt. Einfach das Kontakt-

formular auf der Homepage ausfüllen 

(auf dem Startmenü unter Kontakt – 

Newsletter -). 

 

mailto:gabriele.atug-schmitz@krbk.de


 
 
 
 

 (L) St. Laurentius  (D) Hl. Drei Könige (M) St. Marien/(Kry M) Krypta (MKH) Maria-Hilf-Kapelle  (CBT) St. Joseph-Kapelle 
  Stadtmitte  Hebborn  Gronau  Marien-Krankenhaus  Margaretenhöhe 

U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Samstag, 20. Januar 

8.00  L Hl. Messe 

10-12  L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  

(Kpl. Thomsen) 

17.00  D Vorabendmesse  

(Kpl. Thomsen)  

SWA Alfons Dragon -  

JG Adelheid Dziatzko - 

LuV d. Fam. Jakob + 

Hans Willi Asselborn 

Sonntag, 21. Januar 

3. Sonntag im Jahreskreis 

8.50  Kry M Rosenkranzgebet 

9.30  MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki) 

9.30  M Hl. Messe  

(KD Hörter)  

LuV d. Pfarrgemeinde - 

Anna Mrugalla - StM 

Verst. d. Fam. Hasenberg 

+ Nassenstein 

11.00  L Familienmesse KKG 

(Kpl. Thomsen)  

SWA Hubert Sahler -  

2. JG Erich Backhaus - 

JG Maria Sahler + Hubert 

Schauerte - Hans + Maria 

Schorde - Renate 

Schwarze + Helmut König 

15.00  M Hl. Messe (polnisch) 

18.00  L Abendmesse  

(Kpl. Thomsen)  

27. JG Willi Fischer 

Dienstag, 23. Januar 

7.00  L Hl. Messe 

17.00  MKH Hl. Messe 

18.20  Kry M Rosenkranzgebet 

19.00  Kry M Wortgottesdienst 

Mittwoch, 24. Januar 

Hl. Franz von Sales 

8.00  M Schulgottesdienst 3.+4. 

Schuljahr 

12.00  L Hl. Messe zur Marktzeit 

Paul Bunk - Maria Braun 

Donnerstag, 25. Januar 

Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 

7.00  L Hl. Messe 

10.30  Quirl Wortgottesdienst 

17.00  CBT Hl. Messe 

18.30  EVK Wortgottesdienst 

Freitag, 26. Januar 

Hl. Timotheus; Hl. Titus 

9.00  L Hl. Messe 

18.30  D Rosenkranzgebet 

19.00  D Hl. Messe 

Samstag, 27. Januar 

8.00  L Hl. Messe  

LuV d. Fam. Hermann 

Müller + Fam. Cürten 

10-12  L Sakrament der Versöh-

nung - Hl. Beichte  

(Kpl. Amelung) 

17.00  D Vorabendmesse  

(Pfr. Hoverath)  

Inge Hülstrunk - LuV d. 

Fam. Günter Zöller - StM 

in besonderer Meinung 

Sonntag, 28. Januar 

4. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte Tokyo/Myanmar 

8.50  Kry M Rosenkranzgebet 

9.30  MKH Hl. Messe  

(P. Zablocki) 

9.30  M Hl. Messe  

(Kpl. Thomsen)  

2. JG Heinz Hey - Peter 

Berg + Sohn Ralf 

11.00  L Familienmesse KKG 

(KD Hörter)  

LuV d. Pfarrgemeinde -  

3. JG Ilse Widdig - Klaus 

Mertens - Slavko + Ivica 

Jukic + Eltern + Schwie-

gereltern - Franz Nuspl - 

Dr. Hubert Türk 

15.00  M Hl. Messe (polnisch) 

18.00  L Abendmesse mit den 

Karnevalisten  

(KD Hörter) 

 


